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Die Hermeneutische Wissenssoziologie ist 
zwanzig Jahre nach ihrem ersten Auftritt einer 
der prominenten Ansätze der interpretativen 
Sozialwissenschaft. In diesem Sammelband 
positionieren sich Befürworterinnen und 
Befürworter und Kritikerinnen und Kritiker der 
Hermeneutischen Wissenssoziologie, und so 
wird deutlich, wie sich diese Art der Wissens-
soziologie in Auseinandersetzung mit anderen 
Methodologien, etwa der Grounded Theory, 
der Ethnomethodologie und der Ethnographie, 
aber auch in Auseinandersetzung mit anderen 
sozialtheoretischen Ansätzen wie der Diskurs-
analyse, der Praxistheorie und der Akteur-
Netzwerk-Theorie weiterentwickelt und 
ausdifferenziert hat.

Ronald Hitzler / Jo Reichertz /
Norbert Schröer (Hrsg.)
Kritik der Hermeneutischen 
Wissenssoziologie

Mit E-Book inside
2019, 535 Seiten
broschiert, € 39,95
ISBN 978-3-7799-3957-3
Auch als E-Book  erhältlich

Aus dem Inhalt: Mit Beiträgen von:

Begegnungen und Abgrenzungen: Phänomenologische Ansätze ethnographischer 
Forschung; Hermeneutische Wissenssoziologie im Wandel; Wissenssoziologische 
Diskurs- und Dispositivforschung; Sozialkonstruktivistische-fi gurationssoziologische 
Biographieforschung

Methodologie und Methode: Zentrale Merkmale interpretativer Sozialforschung; Zur 
pränoetisch-prozeduralen Sozialdimension in Ethnomethodologie und hermeneutischer 
Wissenssoziologie; Vergangenheitsbezüge in der Methodologie der hermeneutischen 
Wissenssoziologie; Die konträren Logiken von Korpus und Fall: Plädoyer für eine Integra-
tion; Die kollektive Arbeit des Interpretierens und ihre Konventionen; Hermeneutische 
Wissenssoziologie und Grounded Theory als Methoden der Organisationsforschung

Wissen, Subjekt, Handlung: Eine Wissenssoziologie des (Un-)Möglichkeitssinns; Zur Relati-
on objektiver und subjektiver Wirklichkeiten in der Interpretativen Subjektivierungsanalyse; 
Überlegungen zur Notwendigkeit einer phantastischen hermeneutischen Wissenssoziolo-
gie; Mitvollzug, praktische Erfahrung und kommunikative Systeme in der hermeneutischen 
Wissenssoziologie

Dinge, Praxis, Gefühle: Herausforderungen einer materialitätssensiblen Wissenssozio-
logie; Theoretisch-methodologische Überlegungen zur Erforschung der gebauten Welt; 
Kommunikatives Handeln mit Messenger Apps;  Vielfalt der Sinnkonstruktionen; Eine 
Refl exion auf Gefühle aus hermeneutischer Sicht

Materiale Analysen: Kommunikative Formen der Predigt oder: Hermeneutik der Herme-
neutik als kommunikatives Handeln; Die Übersetzung der Religion am Fall der katholischen 
Kirche; Ein hermeneutischer Blick auf die Organisationswelt; Die Herstellung von Globalität 
im lokalen Kontext als Event; Professionelle Hilfe als Objektivierungsarbeit

Soziologie des Visuellen: Bilder sind Weltgestalter. Drei Standpunkte zu einer Sozi-
ologie des Visuellen; Drei Thesen zu einer Soziologie ikonischer Formen; Zur Kritik der 
wissenssoziologischen Bildhermeneutik; Sinngestalten von Bildern; Zur Interpretation des 
fotografi schen Bildes – Zwischen Produktions- und Rezeptionsästhetik 

Kulturexplorationen: Grenzen und Möglichkeiten in interkulturellen Gesellschaften; 
Kulturerfahrung als Praxiswissen für Integration in hermeneutisch-wissenssoziologischer 
und erweitert-interpretativer Perspektive; Ethnographische Semantik: Wortregister und 
die Beschreibung sozialer Situationen; Ästhetik und Entstörung

Theoriepotenziale: Wissenssoziologie als Gesellschaftsanalyse; Praktiken, Systeme, 
Bewusstseine „verstehen“ – die multiple Diff erenzierung von Sinnhorizonten als Heraus-
forderung der Wissenssoziologie; Ego – Anthro – Sozio. Zur Verortung des Prinzips der 
Generalisierten Symmetrie in der Hermeneutischen Wissenssoziologie; Nichtselbstver-
ständliche Alltäglichkeit: Soziologie der Irritationen; Die Geburt der Wissenssoziologischen 
Hermeneutik aus dem Geiste einer interdisziplinären Kompositionslehre 
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